
z u r L a i b a O e r Z e i t u n g .

«,/ZZ 70. Dinstag den zi. Nun i 48HH.

vermischte Nerlautbaruugen.
H t^5 . ( , ) Nr . I 2 . 0

3 d i e t.
Bo» dcm vereinten Bezirksgerichte Mlchelsictcen

zu Rrai,,l)urg w«rd dienul bekannt gemacht: I ö
<ey auf )l"sllchei, dcr l . l. priv. mcchaniichen
S p i n e r e i zu Haldellschaft, durch Dr. lill'dncl, in
dlc exccuiioc Fcilblelung 0er, zu Gnn^cn »cr Ka.
t>ari^.l ^ l l uck l , vellvlt.vec gcioeftne» Terpi,<z,
^ebo.ncn P^rlo, auf des, anf Nameu I»hann T«r»
pl!,z vc lg t lvä^ l^ " , dem Gule Obcrgorlschach b»li
:1tccl'.f. Nr, 1, zinsbaren V^ Hude zu T!chirl,ch^t!ch
»Filtcls dcs (zoevvrcragcu «lclo. 5». Iä „uer <U24
sichergestellt.u Hcicathöfplüche pr. 3^o fi,, »ve-
g^n aus dcm »v. a Vergltiche l!6o. i^ . Dicem
ver »U^ > s.huldlgct, ,^7 ft. 5 tr. <:. 5. <-. gelvll«
ligcl, und zu oeieo Voroahine di« ere» Ta^sahl,<>»
hen, aus re<» »3, I u l l , auf den «3. '^ili^uft u>»d
auf d<n i I . Scptcinber d. I . , jedesmal Vormit«
l^as vt)l» 9 bis »2 !.!hr vor eiescm Gerichte ml t
d«m Beisahe ailgcordncl wordc»', daß odlgc Hei«
rathösp üche del ocr ersieil «!,!, zlvcllcu Ic l ld ie-
lnng nur lln< de», l?ci dec dlil icn aber <u,cd un^
«er den» Nennlvctthe dem Melstdieter di,ta>>gegc.
be»» wcrüe», lvozu.^aufoliebhabel lingcl.'.c,e!' <l«'0.

Dec Grilndbuchscxtlact s,,,,^ hie^alins <i,l«
geschcll wcrdcn.

Ä. K. Bezirksgericht Mictclstelten zu Krain-
l^urg am 5. M a l iU^4- ^ _ _ _ ^ _

Z. U5(i. (2) Nr. ,656.
E d i c t .

Von tem rere'l'Ueil k t Veznksgericktc E i g
ui'd Kl<ullicr,^ l0lr0 Hiemit bckalilN ^cin^cht: (K)
bade Udec !)lnsuchell dcs Hcrrn Ioda n paucr von
ralba.i', l>c ^>î <!ä. heulte! ' , Z, >656, in tx^ex^u
ll^c Fclldl l lung dcs, ocm Erecuten Ä ' ton Krusch.
«lg v l̂» ^.»Nocn gehiillgcil, mit dcm gclichilichc!'.
^'andlechle dcl^;ie» . nnd gcrlchllich cuf 2?d ft.
717'^kr. ^ ^ ?^' ^wercbelcn Tischlelholzes, alS:

.»6 ^luck 'Ahornpfoszeii,

Zti » Blli'baumpfofteli und
79 » ^»^'nunftfostel ' ,

wegcn ,'chl>lt,ge,> 'U^ift. 25tr. c. «. c. gewilliaet,
m»d hiczu «liter E l 'em die^ Termine auf den 17.
^ u m , 1. u.,0 >5 I n l l d- I . , jcdesmai von 9 l),s
»2 Uhr Vormittags u»d »löthigeüsaUg oucd vo„ 3
bis 6 Uhr Nachmittags in!uc:u ll.>i zitau z« Vler
'ni t d>:i:, Unhinge dcftilnmt, daß im ^alle tie es
T i s c h l c l h o l z weder bei t c r erslcn noch z w e i l e i : F e l l -

bletung um den Schätzungslvertb oder darüber ver»
äußert werden töu»te, solches bei der dritten und
letzte,» auch unter demselben hintangegebcl, wcrden
würde.

Wozu die Kaussustigen mit dem Anhänge ein»
geladen wfld,-n, bnß sie ten Mcissbot sogleich nach
^cschebcncm Zuschl.,ge bar ^n erlegen haben werden.

K. K. BeiirkSgelicht Egg und Rreutderg am
1. I u l ' i »Ü^4. ^ ^ ^

Z? 2a24. («) Nr^ 2079^
A m o e t i s a l i o n s E d i c t .

Vsm gefertiglttt Bejilksgerichte, als Realm«
stanz, wird hicmit aNgcm.in lund geuiachl: OK
sey auf Unl^nqen 0er Thilcsia Rohrman, gründ»
büchcrlichcn Bcsihes>nn dcö, der S l a t t M l Neu«
sta^tl zud Rcclf. N , . Zlil ticnjlbcirell Hauscö
sl l lnni l (Hi r ten, l<« die Ä!»lOslis.,l!on de^, auf t<e-
scr Nc^lilä« mittels 0cs Berfahsun^^prol^colls
<lllu. , I . März 17U9. .6. April »769, zu Glniftc?»
des Franz v. Bcli .alt izh jchen Bcrlasscs vorge-
merkten S^tzposten, mlt Öcschcid vom Hcuügeu

lös baden sonach alle Icue, lr.-Iche auf diese
Sahpoft einen üüspsuch zu macl)c>> geecol'en, scl.
clxu diliocn einclu I^hre, scchö Wocl.»,!! und 5
Tagen so^eirlh gcltent» zu inachen, alu im Wt«
dngen dicscs Belf^hruu^^ploc^ccN lr^sl- uud ruir»
NlUgsloS ciNärl lino aus lvellereö Ui,I^,,qs„ der
ThercNa Rod^nian design glUliodücherliche Löschung
Vtl^nlilftl lvcrdlU wül?e

Bcz'lt-sgerlchl Nr!perlöhcf zu Ncus t^ l l am
6. Ju l i i tU3.

Z. Ü5a. (3^ Nr . 2,3«?
G l> i c t.

Bon rcm k. t. Bezirk^gesichle der Umgcbun.
s^n Lalbachä rvlrd hiemil bclannt genia^c: S3
scy in dec C'xccntwi'gsachc des Joseph Toma cl'i,l,
durch H,n. Dr . K^utschilsch, gegen G.-olg Sl.?.
deh von Außclgolitz. pl«. au6 dein llrtheile <l<I".
.2. Ju l i ,«45 schuldige» 5U,l. 2i^r. s:. 5. ^.. die
execlilive Fcllbnlung der. dem Gicculc» gchöri-
a.e", zu Außergorly «û » Oc'nsc. Nr. 35' l ie.^nrcn.
dem lijule Olem>y «ub Urb Nr. , dicüsibarc»,
gerichtlich auf l5«9 ft. bcwelthclen Haldhudc be^
wl!l>.,ct, und es leycn z»l ecren Vornahiue drei
Fcillxetllügstags^Ul'ften, als auf den 27. I u i i .
29. Ju l i und 2c). Angust I. F. , jedesmal Vo r .
mlllagg 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Beisaye oul?eraumt worden, daß die Realität,
we»n sie dei der ersten oecl zwiiteu Ieilvicluug
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nicht wenigstens um oder über den Schätzung«?»
rrertl) an Mann gcbrachl werden könnte, del ecr
dritle» auch unter demselhen hi,itangegeben wer»
dcn würoe.

Das Schähungsprotocoll, der GrundbuHser«
tract uno tie Licitallollsbcoingliiffe tonnen täglich
hleranuK eingesehen werden.

Lait^.ch am »ü. M^ i .644-

Z. 55». (3) Nr . 22,8.
E d i c t .

Vo« dem k. k. BczittS^richte der Umgebun.
gen La»bachü wird hiemit bekaunt gemacht: Gä
s,y in der Sxcculioüssache dcs Anton Brcsquar
von Laibach, gegen Johann Boschilsch V0!l Iama
dei Golloverdu, pto. aus dein genchllichen Ver.
gleiche cl(lu. 27. October »i^5 schuldigiu »6si.
Z5 kl. c. 5. c., die executive Fcilbmung ocr, dem
Ereculen gehörigen, in der Relation <iclu. z6.
März Ĥ>4̂4 bcstandwcisc bezeich,>cter, gerichtlich
auf 52ft. 54 kr. bewirtheten Fährnisse, als ei,er
K u h , l Wirlhschafcsivagcns, » grohcn Holzsäge,
1 Wanduhr , iu (Zentner Heu und 8 (Zentner
Stroh bewilliget, u»d cs scyc» zll deren Vor«
nähme drcl Fe^lbielullgsl^gsahungen, al5 auf den
17. J u n i , , . und »5. Ju l i l. I . . jcc)esmal V o v
mlttags 9 Uhr im Hause des E^'ecute,i mit dein
Bcisayc anderaumt worden, daß jene Pfa,,dstücke,
tie dci 5i-r ersten oder zweiten Feilbictung nicht
wenigstens um ocer über den Schahungswerth
an Mann gebracht werden tonnten, dei der drit«

- ten auch unicr deniselben hmtangegeben werten
rrürte».

Laib^ch am 2 >. M a i »644.

Z. 643. (3) Nr. ,9987
E b i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachs wird hiemit bek.imit gcmacdt: Os sey
in der Oxecutionssache dcs Narthlma Plcschl'o von
Bresoritz, gegen Paul Micheuz von Loog, plc. aus
dem Urlhe le 66c,. 20. October 16H! schuldigen
i L ft- 5« kr. c, 5.'o. , die cxecntive ^eilbietuxq
der, dem Gxecut^n gc'hörlgcn, gerichtlich auf »6I
fi. bewcrt!'ct^'!i F.ihrnlsscn als 4 ^uhe, 2Schlvcinc,
« Dc>cl)sckvage»l6 , mch ercr Ze»len Hcu und
(Ztroh bewilliget word.n und es scy'll zll deren
Vo nih'ue drcl Feilb e u,gstagsatzu!-.gen , als
aufde,, ' . J u n i , »7. u-,o «5. Ful i l . ' I , ' jedesmal
Vormit tags 9 Uhr im Hause des Grccutei! zu
Loog mit dem Bc is^c ai>berau»lt lvorden, daß
jene Pf^ndstücke, die beider ersten oder zweiten Feil-
dietui-.g nicht wenigsiei's um oder über den ^chü<
tzuiigäwecth an v.ll'anil gebracht werden könnten,
bei der dritten auch mttcr demselben hinfcingege»
ben werden würden. — Laibach am 6 . M a i , 8 4 4 .

3> 649. ,3) Nr . 2o,8.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte derUmgcbn,,.
gen Laibachs wiro hiemit oekailüt gemacht: <Zs
sey in der Ex cütionssache der Ursula Le„tscheg,
dlirch Hcu. Dr . Nap^clh, gegen Georg Elobeh

von Außeraorih p«". a n ' dem Urlheile d<lc». , , .
Iä i 'ncr 18^2 jchulcigcn »20 fi., die crccutire
Feilb'etuiig der, 0cm Executel, gshörigei,, zu
Auh.rgoritz 5ul> Eonsc. Nr. 35 liegen^cn, dem
Gute (Äleixitz 8ul)Urb. Nr. , l'ensibare,', g.richt»
lich auf Z3l^ si. biwerlheteli Halbhübe bcvi l l igl t .
und <ö s^yc» zu deren Bornahme drei F' i ldi :ungü-
tag!'<ipUl!gcl,, als auf te" 2?. I m ü , 2<). I n l i und
2<). August l. I , jedesmal Vorimtcagö l) Uh«
»n loco der Realität mit dcm Bcisahc anberaumt
worden, dlß dii, Realität, wenn sie del der ersten
oder zweite» Fe'lbietnng nicht wen'gst^ns um oder
riber den Scha^logsirerlh an Ma»n gebracht
werden kö»>Nl>', l)el der driltcu auch untcr dcmscl»
den l)lntang,'gedcn wl'idc,» ivüldc.

Das (s^ätzu'igsprotocoll, der GiUlidbuchser«
tract und die ^icitationödedinImsse tönlicn täg-
lich hieramls ei igcsche-' weiden.

Laibach am ,0 . 3)?ai ,844»

Z. 866. (2)

Haus-Verkauf.
Das zu Laibach, m der Schiesz-

statt-Gasse Consc. Nr. 8ZM gele-
gene, zum idtadtmaglstratc Lalbach
dienstbare Haus ist aus freier Hand
zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt Hof-
und Gcrichtsadvocat Herr Dr. Bur-
Zer, in der Franziscancrgasse Nr. 9.

Z.642. (Z)

Q u a r t i e r - A n z e i g e .
Am Domplatz H s - N r , 304, gegcn-

uber der Kirche, ist eine Wohnung, bcste-
belid a il s fü l i f F i iu i:i erl i, K ll cl) c, S p c l >'e k a in -
Mer, Keller und Holzlcge, init cincm gc-
schloffencn Gang,welcher nnt Glasfcnstcrn
versehen ist, zu sehr billigem Zins, von näch-
ster Michaclizcit an, zu vergeben. Das
Nähere erfährt man im zweiten Stocke
daselbst.

Z. 665. (2)

Im Haust Nr. 177 in dcr deut-
schen Gasse ist eine Wohnung im 1.
Stock rückwärts, bestehend aus 5 Zim-
mern, 1 Küche und 1 Holzlege bis
kommenden Michaeli zu vermuthen.
Das Nähere erfahrt man im Hause
selbst.
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Z 776. (2)

«Wohlfeile Oebet m,v Orv»nn«!l«>b«chrrj

Bei Carl Ucbclrclltcr,
Stadt, Dorothcergasse Nr. 1111, im Selbs tver lage ist erschienen, und
bei Ignaz Edlen v. K l e i nmay r in Laidach, so wie in allen Buch-

handlungen des I n - und 'Allslandes zu haben:

G e b e t b u c h
Hes

heiligen Alphons Maria von Liguori.
Aus seinen Schriften hel ausqeqcdcn von dcr ^l'ls>nnmlllng l?cs allcihcli^stcn El löfcrs.

I n h a l t : Morgen-, A b n d , Meß, Beicht und Communion > Gebete; die Feste d S Herrn; die Feste d»r
allerseligsten Iutigsrau Maria und ciniger Heiligen; die Andacht für die Armen Seelen im Fegefeuer,

nebst einem Anhange von Liedein.
Wien 5842, ordinär broschilt. m t l Bilde 20 k,. C M . I n schwarz gepreßiem Papier, steif gebunten 2»

Fr. C M . Dasselbe mlt Goldschnitt und Schuber, gebunden l st. C M .

für die katholische Iuge'nd.
Von I o h . Mlch . Leon l , a r d . Visäiofe von Dioclei.mopel, apostolischem Vlcar der k. k. Heere.

I n h a l t : Morgen.. Abend , Meß-, Beicht , Ablaßt und Communion - Gebete; die drei göttlichen Tugenden;
Kern allcr Gebete; Bcsrachiungen und Gebete an den höheren Festen des Jahres; Gedele an den Fe«
sten der all rseligstcn Iun^fr^u Mar ia ; Gebete am Schutzeng lfeste. am Feste Aller Heiligen und für
die verstorbenen Christq ällbigen; I)il.'5 irae,- Litaneyenz die Geheimnisse des Rosenkränze«; verschie-
dene G^bclc; lieilige Krcu;weg-?lnd.icht; gollesdienstüche G.ft'nge.

Wien ^L^^ij ordinär broschirt. mit l Bilde 29 kr. C M I n schwarz gepreßtem P.,p!er, steif gebunden
25 er. CM. Dasselbe in Lcdcr mit Goldschnitt und Schuber, gebunden l si. CM.

§Uou S r . Majestät ln Allerhöchst I l ) l c Pnuatbibliothek aus>'nomnn'li:

Orgeltönc, oder: geistliche Lieder und Dichtungen,
l v ö l w n r i e l e i i n M ü n d e dcs V o l k . ä s i n d .

V e r f a ß t von P . D . A n t o n P a s s y , P r i cs te r dcr V « s s a m m l u n g des heil igsten Er lösers .
S r . E x l i l l ^ n z d ^ u yochw. H . ' r r n I . P . ^ a o i s l a u ö P y r t e r , P^t tna^ch Crzti ischos v o n E r -

l a l l , in tiefster E l i v f i i r ck t czcioidnn't.
ar, 8. brofchirt 55 Bogen st>, k, i fi 26 kr. Cc'ni). Münze.

Ss sche'ul iiberflilssig, znr Empfehlung tie cr geistlichen iliedcr und Dichtungen lobpreise ,de Phrasen
st«!völ)nlich«r .'ttc anzufligen. Alle kritischen Vläl ter deS I n - u Auslandes haben sich in Anpreisung derselben
üb^rdoten, D«r 'ü.rf.lsser. zuerst von Friedrich Schlegel der deutschen Dichtcrwelt als Po. t aufgeführt, hat,
nachdem er in s^iüe« ersten poetische, L istnn^en slch in den mekr plastische.» Formen del- antiken Knnst
v lfticht halte, das musikalische Element, welches die (^yrik des Südcn> durchweht, sich vol^ugsweise, und
vielleicht N ^ h l , als irgend ein lebender deutsche Ly'iker anzueignen gewußt, daher es kommen man, daß,
>7^n kann sagen die meisten, seiner ßeistl Lieder und 2ichlu„qen wirklich in kurzer Zi'ic in den Mund des
',?^lkej übergegangen sind, «nd daü diese Lieder in Abs tu f ten und Scpl i r . i t ' Abdrucken d^m frommen
Volke Oesterreichs besonkers g,n bek.nnn und tlieurr sind, 'ndcß de^ Miitelst nd lind die höheren Stände
di,> bei Tobias H a s l i n g e r erschienenen kunstreichen musikalische» (5onposic!0,icn höchst beifällig aufnahmen,
singen diese „dcr Wüste R u h m . " von Girowetz. ,,5ie ch'istl. Hochze,tsmusik/' ron Niltei- von Seyfried,
,.die Neue,^ von Abb<: Stab ler , fortwährend gern am Clavier, so läßt sich daS fromnie Volk , um gleich
aus der ersten Abtheilung einig? Lieter zu erwähnen, das bei der Fronleichnams Prozession und dem
aystündigen G^c te immer wiedcr sltönende Lied: ,, Wach' ich des Morgens a u f / ' daS Lied am heiligen
Charfreitag: ,,Ach, so ist denn Jesus tod t / ' d»s Kreuzwcglicd: ..Weinen möchl' ich, kommt zu weinen,"
And viele anlere wohl nicht mehr aus Mund und Hcrz nehmen.
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Katholisches Missionsbüchlein,
odtr:

A n l e i t u n g
zu einem christlichen Lebenswandel.

M i l einem Stahlstiche.

H e r a u s g e g e b e n v o n der V e r s a m m l u n g
des a l l e r h e i l i g s t e n E r l ö s e r s .

W ien . !8'»2. 2 l . Auflage. l L . broschnt 28 kr. C M -
I n schwarz gepraßtem Papur gebunden ) 2 kr. L M .
I n Lcdcr, mi l Goldschnitt u»d Schnber,

gedulden < st, C M .
Dasselbe mit böhmischem Text brsschitt 26 er, ( Z U .

Heiligsprechung^ Feier
heiligen Alphons Maria von Liguori.
Entl)altcnd: Das Fesl^Pogramm, die Heilige

sprcchunqsbllllc und c>!f Predigtcn.
M i t einem schöne», Stahlstiche. l L ' l . Brcsch«

2 st. Conv. Münze.

Dessen Vettachtuügen
über die

ewigen NNahrheiten
und über das Leiden Chrlstl.

l 2 . l8»2 bssschirt l 0 kc. C M .

L e b e n
d e S

heiligen Alphons Maria von Liguori.
AuS dem Italienischen. Von V . G i a t t i n l .

M i t 1 Tiieltupfer ,8 ' i 2 , drosch. i l0kr . E W .

Blosnls, Trost dcr Kleinmüthigen.
Ml t einer Vorrede von Johann Maolener.

2. Auflage. 18. l8c»2. bros<birt 2o kr. C M .

Betrachnmgen
üder das

allerheiligste Sacrament des Altars.
AuS dem Cngl. <8 «3^2. bioschirt lü kr. EM.

Andachtsübungcn
zu den

Herzen Jesu und Maria;
säMMt

ncuii Betrachtungen und der 'Andacht
des yclligen Kreuzweges.

Vom Halligen Alpl)0„s von ^ iq l lor i ,
H«'.aui!gegcb»n von der Versammlung des a^cheNlg-

sten Erlösers.
Vierte veim»tirle und vcrbess,rle Auflag«.

Wien, ,8^2 12. Mi t 3 Slahlstii'en. br, 20 kr. GM.
I n sch»»»iz <;lp eßl m Papicr g>bund.-n 2^ kr. E M .
I n zi»»«r. mil Goldschnitt, und Schuber

gebunben 50 f«. <5M.

Z. 86 l . (2)
Neu erschienen ist und bei G e o r g L c r c h c r /

Buchhändler in Laibach, zu hadcn:
3l,alii5l,icliwell< und 3 I'iäiliien!

in i2 Heften mit 48 Stahlstichen nebst Text.
S'sles Hcft. Preis 2«t l . G>thaltcnd:

DieKaravaileCTilclbild.) Kö„ i>;OtwI __Akro.
polls. — (5l«e Tigerjagd in Ostlodie».

« r a t i » werben ^l.icl> !>'!t dem ersten H.ste a l i
erste P rämie geqe cn:

Illustrationen zur luolischenGeschichte. 1 La.
3 schöne Stahlstiche neb,̂ . Text:

shristus zu Imniaens. — Iosua. — Der Einzug
j i , die Arche.

Pay'ie's Unio^slim wird i " gelänlerter Aus-
wähl mlt A',si . tci, dcr scho .ftcn Gegenden, S la t le
und Baudcnkmolc, mit Portraits ailsc;c^eichneter
Pcrsonen, vvltsthümllcher Scenen und Gcncebil
dern abwechseln u»d sonach für alle Stände den
angenehmst!'»! Genllß tcl- U»te,h^ltnn>; «„d An-
schauung ge>vähre,l. Die drei Prämien werden
mit dem erste», sechsten und zirölften Hefte aus«
gegeben und haben den Werlh von » Fsiedricksd'or.

London und Lcpzig. V r a i n H P a y u e ,

Z. L6u. ( , )

Bei n . I . N A 0 U Ü A , Buchhändler in Lai-
bach, ist zu haben, so wie auch bei Sigmund in Kl''»

genfurt und Fmmrger in Trieft:

Unterricht für Liebhaber

derKanarienvögel,
wie rics.lden zum Nuhcn und Bcrgnugcn in und
außer der Hecke am zweckmäßigsten behandelt
werden müssc.,. 3?ebst A lcitunq, die N ichciqal-
len, — Nolhs hlchcn, — Buchsilileli, — Stieg;
lihe, — Häusill'ge, — Zcisige. — Dompfaffen.
— Amseln. - und Slaare zu fangen, zu zäl)me?i,
ju unto-richtl'n, zu warten und zu pflegen. 3le
verb. Aufl . 26 tr.

(Für jeden Haushalt nützlich:)

Färbebuch für Haushaltungen
oder gründliche Anleitung: Walle, — Seide, __
Baumwolle und Leinen in allen Oouleuren schön
nno dauerhast zu färben. — I n »9o Färbe. Re«

ceplen bestehend. —
Bon L. F. G. Thon.—Preis 45 lr.
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Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 871. ( ! ) Nr. " " / . . 5 ,

C o n c u r s » K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. sttycrmarkisch - illyrischcn

vereinten Cameralgcfällcn - Btrwaltung wird
znr Wiederbesetzung der bei ihr erledigten
Amt<5 o f f i c i a l 6 stelle f ü r das Rech-
u u n g ö s a c h , mit welcher ein jährlicher Ge<
halt von Sieden Hundert Gulden, und im
VorrückungtzfaNe mit 600 st. oder 500 st.
verbunden ist, der Concurs bis 15. Ju l i 18 l4
eröffnet. - Jene activen Beamten oder Quics-
centen, welche einen dieftr Dienstpla'he zu er-
halten wünsche», haben in offener Frist ihre
Bewcrbungögesnche im Dienstwege bei dieser
lZameralgesallcn-Verwaltung einzureichen, sich
darin über ihre Sprach - und Dicnstkenntnisse,
besonders über die vollständige Kenntniß des
(befallen t Rechnungswesens , über ihre Ge»
salnuudienstzeit und einen tadellosen Lebens-
Wandel auszuweisen, dann aber auch anzuge-
ben, od und im bejahenden Falle mit welchem
Beamten der k. k. stcynm. illyrischen Gefällcn-
^andcsbchörde oder ihrer Untcrbehörden, und
in welchcin Grade sie verwandt odcr ucrschwHe
gert sind. — Gratz am 2'^. Ma i 18'l4.

Z. 888. ^ Nr. 3534.
M i t Bezug auf die Kundmachung vom

30. December v. I . wird in Erinnerung ge-
bracht, dasi für das Solarjahr 13^'l folgende
Heiraths-Alisstattllngs- StiftungöstiflUl,geli zu
verleihen sind, nämlich: D i - Hans Jacob We«
bersche mit . . . . 7/z st.
die Johann Jacob Schilllng'sche mit 6'l̂  „
^ Johann Bcrnardin'sche mit . 5 3 , ,
», Gcorg Tholmaner'sche mit . 5 l ^
». 'Anton Fanzoi'sche niit , . W .,
„ Niklas Kraschavitz'sche mit . 60 .,

Die diestsälligen vorschriftmäßig belegten Ge«
suche sind bei dem Magistrate zsitgrrccht zu
ül'crieichen, damtt cr in Stand gesetzt werde,
die Verleihung der erwähnten Auöstattl^gcn
dtN geeignetcn Vittwerbennnen noch vor der
geistlichpn Einsegnung, »ach dem Willen der
Stifter, vorzunehmen. — Stadtmaglstrat Lai«
dach am 2tt. Ma i l8^ l . .

Z^0. (0 °" Nr. 323.
F e l l d i c t u n g s . E d i c t .

Bon dem k. k. illyr. Obcrbergamte und
Berggcrichte wird hicmit bekannt gemacht:
(3s sey über Ansuchen der Frau Franziska
Ieffernigg, wegen einer Forderung ^r. 7000

fi. C M . die öffentliche Feilbietung des im Be-
zirke Wolst'bcrg an dem öavalttflusse liegenden,
auf 17725 st. 8 kr, C M . geschätzten Montan-
Hammerwerkes Br ih l , nebst der alö I'uncluH
ili8l.ruc:lu8 dazu gehörigen und in den Schä-
tzungswert!) einbezogenen Inventarial c Gegen-
stände, so wieder übrigen, zusammen auf 200
fl. 25 kr. C M . geschätzten Materialvorräthe
und endlich in Folge Delegation der löblichen
Camera!-Herrschaft S t . Andre, auch der mit
obigem Werke in Verbindung stehenden, zur
crstbcnannten Herrschaft dienstbaren und auf
158! fl. 20 kr. C M . geschätzten Wirthschafts-
hammcrschmiede nebst Kleingarten »ub Parcell.
Nr. 1 an der Vloiken bei S t . Andre, im We-
ge der Execution bewilligt woroen. Zur Vor-
nähme dieser Fcilbictung werden drei Termine,
und zwar: der erste auf den l 0 . August, der
zweite auf den 14. September uud der dritte
auf den 12. October 16 'N, Vormittags um
9 Uhr mit dem Beisätze bestimmt, daß diese
Realitäten, wenn sie wcdcr bei dem 1. noch
2. Termine um den Schätzungsprcis oder
darüber an Mann gebracht werden sollten,
beim 3. Tcnnwe auch untcr der Schähung
verkauft werden würden; so haben die Kausiu-
fiigen an den festgesetzten Tagen in der dics;-
gerichtlichtn Amtskanzlei zu erscheinen. — DaS
conceffiol;smäßig aus 2 Zcrrenftlicrn mit l.
Schlage bestehende Hammerwerk Br ih l wird
unter einem mit der Wnlhschaftsyalnm^schmie-
de und Kleingarten um den Gesammtschätzungs-
werth pr. 19306 fl. 28 kr. CM-, so wie die
nicht zum ̂ „«(lug i»5lrnol»l8 gehörigen Mate-
r ia l l y , zusammen oder auch einzeln um dcn
gerichtlichen Schä'hilng^pr.'is ausgerufen. —
Icdcr Kauflustige zu den genan'ntten Entitäten
hat vor g,machtem Anbote ein Vadiun, pr.
19^0 st. C M . zu erlegen, wclchcS dem Meist-
bieter in den Kaufpreis eingerechnet, den
übrigen Licitanten aber „ach geschlossenem Lici-
tationöprotocoNe. so wie auf -Verlangen auch
während der Versteigerung zurückgestellt werden
Wird. — Die wcitern Kanfbedingniffe, die
gerichtlichen Schätzungen, so wie die betreffen--
den'Vergbuchö - und Grundbuchscxtratte ko'üi^'n
inzwischen in der dießberggerichtlichen Negl-
stratur eingesehen wcrden. — Klagcnfurt am
22. Mai 184l^

V7ermlschte ^nlautbarunczrn. ^
Z. 6-?6. ( l ) Nr. 23^".

G d i c t.
Zur Uebcrlassung del Hersttllung der auf»»6 ft.

(Z. Intell. Blatt Nr. 70. d- i l . Juni <8n.) '
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53 kr. veranschlagt«« Brücke über deu Niisckeid.
B^ch wiro eine Minuenoo Licitation am ,9. Iuu i
l. I . früh 9 Uhr in der hicrortigcn Alul'ota»llel
abgehalten wesd.n.

Was ten lll'ternehmllngslllsiigcn mit dem
Beisätze bckaiol gegeben wild, dah die Bau-De.
Vife und die Licitaticnöbedtngnlsse hi»c eingcshin
werden tonnei«

Vom k. k. Bezirls.Iommissaliate Umgebung
Laibachs an, 7. Juni 1644.

E d i c t .
ANe jme, welche auf den N'chlah des am

«3. Jänner d. I . zu Draule v?lstorbenen Hllb»
hublcls Hra„z Schust.lschilsch ous was imm^r für
ei»em RcchlSgrlmde einen Anspruch machen zu
könne», vermeine», habe,, denselben bei der, auf
den »3. Jul i 0. I . Varmulag u Uhr hleramls
angeordneten 6o!'U!>calionstaglahung so gewiß
anzumelden, alg sie sich sonst die Folge» dci §.
L»4 a. d. G. V. selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Beziltögerlchl Umgebung Laidachs am
Kg. April ,«44.

^ ' ^ ^ " g > l c .. ^ " ^
Alle Jene, welche auf d«„ Nachlaß des am

>5. Deci ill^Z zu D'^ule 5lili6onsc. N,. 22 ver.
storbenen '/2 Hüdlerg Nicolaus Archer auS »vas
immer für einem Rechlsgrmio« eine Forderung
zu stellen vermeinen, wetten aufgefordert, zu der
auf den »n. Juli l. I . Vormittags 9 Uhr vor
diesem Gerichte anberaumten Liqu danons . zugleich
AbhandlnngS Ta^scihung so gewih zu erschcinen,
alü sie sich rvidrigens di« Folgen deö §. U<4 d.
G. B. nur selbst zuzuschrcioen haben werden.

K. K. Bezirksgerichl Umgebung LaibachS am
«2. Ma i «344. ^ ^

Von dem k. k. Nezirtsgericht« der Umgebung
Laibachü wird hiemit bekannt gemacht: (35 sey
»ber A"suchcn des Franz Martini, Vormund dcK
mil'dcljährtgen Alois Kern von La'dach, unter
Vertretung Hrn. Dr. Lindner, punclo 40a ft.
c 5. c., die mit Bescheide v)m i9. Nov. »6^5
bewilligte executive Feilbietung der, dem Andreas
Uretschar gehücigen, zu ^ t . Paul liegendln, dem
Gute Strovelhof «uli Grundbuchs» Folio 2,u «t.
Necnf. Nr. 69 dienstbaren, gerichillch auf 76g fi.
bc» kr. geschätzten Halbhube sammt Wohn» und
Wirthschaftsgebäuden, dam: der auf ,7 st. 24 kl.
dewerlheten Fahrnisse auf drei weitere Termine,
und zwar dergestalt übertragen worden/ daß dl«
erste Feilbletnng auf den »U. Apri l , die zweite
«uf den 20. Mai und endlich die dritte auf den
«a. In i ' i l. I . und zwar jedesmal VormiltagS
I Uhr in loco dec Realität und mit dem Un«
hange anberaumt werde, daß die Realität sowohl,
als. die Fahrnisse bei der ersten und zweiten Tag-
satzung nur um «der tU't l den Schahm'a.swecth,

bei der dlitlen aber auch unler demselben hintan,
gegebn werden, u,d daß jeder Kaussusti^e ,«<,
Vaoil lm pr. i5a fl. l " Handen der iLlci'ations-
6«mmiss,on zu erlegen ba t ; der Grundbuchs.6r.
tract, die Licilalioiisbceiügn'sse u>d o^S Schä^-
zui'gopcolecoll söinien täglich hieramls einge.ehei»
trcre,,l. — Üaibach am 26. Jänner 1844,
3 l . 2,29.

A n m e r k u n g . Nachdem auch die znmte Fcil«
bielun.i über Oinverstäi'doih be der Theile
zu U! lerbl.iben hat< so rvird am 20. Jun i
l. I . zur drillen Fellbielui'.g gcschlilte«
rverl on.

L<libach am »H. M a i »844.

3. L')3. (^) I^LnT!'
" ' i E d i c «̂

Das gkknti^te Nczirk^ericht hat fur nöthig
besunecl,, de„ Michael Supanjhizt) von NeKbure,
Pfarr Pllmslau, >veg:n erwiesener Vcischwentuug,
e»e frcic Verivaltung seines Virms^enS abzuueh»
men, ts!isclbcn alü Velschwendec unlcr (Zuralel
zu seizei', uno ihm den !?lnton Kastclh von Nesbur«
auf rndestimmte Zeit zum Curator zu bestellen.

Nezuksgerlchc Neude^g den i5 . Mai ,84^.
Z. L52. (.) ' ^ " N ^ L t ^ I

<z d i c t.
Das g fcltiqte Vezitttgericht hat für nZshig

befunoen, ren Iko l ) Po^renk von Varooas, ^far»
Marialhal, wc^en erwiesener Verschwendung û  d
unordcn'llchem Lebenswandel die freie Verlvaltung
scineg Vfrlnogenü abzunehnien, denselben als
Verschwender unter (Zuratcl zu sehen, und ihm
den Marlln Komar von ^ellelne auf unbestimmte
Zeit zum (Zurator z>» vestelien.

Bezlllsgrricht Neudtgg den i5. Mal i l t ^ .
— _ — — - - _ ^ .

E d i c t .
Bon dcm Beziltsgerichte des Herzogthu l,s

Goltchce wir vb«r sinsuchei» des Mcit^ias Oi .
senzopf von Krüpfenfeld, nomlnc: seines Weilvs
Ursula, in die executive Feilbietu"g dcr, von eem»
selben mit Bescheid vom 4 November ,«44, ^ .
356ü, in Oxcculion qczoqen»'«', auf die Hübe Nr.
»l in Odern süc Agnes Perj hastenden Forbc»
rung pl-. In« fi., und wegen schuldign 74 fi.
sammt den bievon seit dem 3>. Dccelnber »üöfz
laufenden 5 A Interessen und den zugesprochenen
Klagstosten pl-. 4 fi. 23 kr. bewilligt, und wegen
deren Vornahme die Tagsahrten auf den>7.Ill-
ni, ». und ,5. Ju l i . l. F., jedesmnlum >o lib»
Vormittags in der hiesigen Gerichtsfanzlei mir
dem Beisätze angeordnet, daß diele Forderung bei
der ersten und zweiten F.il^ictungstagf.ihrl "icht
unter, bei der dritten Feilbietungslagfahct aber c»l,ch
unter dem NominÄliverlhe hintangegcben würdt.

Wovon sammttiche Kaustustigen m»t dem
Beisätze verständiget werden, daß der Grundbuchs,
exlract und die Feilbictungsbeoingungen hierge»
richts eingesehen werden können.

Nezirlsgericht Goltsch.'e am lo. M«> »Ü^,
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2 667. (») . Nc. »ee?.

Von dem Vczi'.lsg«richte Rupertöhof zu
3?eilstadll wird aligemcin tnnd gemacht: Eg fty
vo:n hohen k. k. S t i ,d l - und Lantrechte zu Laibach
üh r A'lsuchsl' res Herrn V'ncenz ^»ccherrn von
(schlvcige,-, VormlNldcö des mmderiährigen )lma>'<
dus Z l t lhcr r i i , und dcr minderjährig» Camilla
Freii' ln ro-i Cä'wciger, die öffcnüicke.^e lbi^tunz
des zum Ve, lasse lhrer M»uter Fr.iu Mar ia
Frei i ,n von Schaeiger, F,uchln!eßerln,l dcr Herr»
schüft Nliperlöhof, gebövigen beive^ chen Vermö-
gens/bestehend «!, Silbergeräthschaften, Haus»
und ZimmcrsU'richtllng stücken, Handwäsche und
Bettzeug. Porzclla!, U'dSlcinftutgeschil»'. Mcier.
rüstun^en und »»üsii.ie,, Werszeu^en, Weinte .
schier, und znr Wcinelzeugung »,ö«h!ge G >

räthschaft-en, W e i n , Getreide, S t r o h , Heu,
Garn, S^U rkcaut, Speck, Schrveinst.isH, von
Vieh cil, Paar Ochsen, ei»ige Kälber und
Kleinvieh, — sämmlliche Fährnisse im gelichtli-
chcn Sckahunqswerlke pr. l/z2l ft. 5g tr., bewil«
l'gt, und dies lbe über Olsnchschleiben diestl k. f.
S t a d t ' nudLandrechtes vom 25. v. M . , Z. 4^4»,
vvil dem gef^ügtcn BczirkSgericdle ous den ,8 .
dann lg , d. M . u ld r.ölhigei» Falls die nachfol«
genden T'ige von 8 bis »2 Uhr Vormittags, und
von 2 b«s 7 Uhr Nachmittags in der H.rlschaft
Nupertödof bestimmt wurde, wozn die Kauflusti-
gen mi t dem Beisätze eingelsden werden, baß die
zu velänßer"den Gegenstande nur gegen gleich
bare Bezahlung hu,ta»gegeben werten.

Bczilkögcllcht Rupertshos »« Neustadt! am
». Juni »844.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
3, 719. (3)

Für die hochwürdige Geistlichkeit;

hat nachstehende Werke stets vorrächig:
Bttfviarlum Romauum ox decreto SS.

Concilii Tridentini rcsiitutum, S. Pii V.
Pomisicis Muximi jnssu ediium, Clemen*
lis VIII. auciorilalc recognituni, cum
Ofsiciis Sanctorum novissime per Sum-
wios Poiiiilices usque ad hanc diem con-
cessis, in quuiuor mini tempora divismn.
A Vol.8. Viennoc 18A2, ungebunt). 12(1,
«>'0«rband mit Goldschnitt in Schuber und
reich vergoldeten Deckeln 16 st. — 4. V o l .
, 2 . LüUovuoi i83o, ungedund. 6 fi., Leder-
band mit Schuber 10 st. — 4. Vol . 12.
ä ! ^ . I'ilurlnol'uln 1827, nngebund. 8 si.,
kederbaud mit Schuber 12 st. —/z Vo l . gr.
8. Veuelil» 1829, uugcb. 7 fi., Lederband
mit Schuber 12 fi. — 2 V o l . /,lo Vene-
l^5 »7«?, unqeb. 12 ss. in Lcderband mit
Gchuber 16 st. (Dieses Brevier ist mit
sehr aroßen Lettern gedruckt.)

Canon Missac. (Mit i Kupfer.) FoL
Vican, 3o fcr, Fol, Yeoeui« 20 krf —

Gauon-Ta fe ln , in großer Auswahl von 8
bis 40 kr.

Ceremoniale Episcopornm SS. Domini
nostri Benedict! Papc XIV. jussu editmu
et auctum Cum lndicibus necessariis,
Editio tcrtia. 12. Maj. Venet. 1794, «ngpb.
1 fl. 2o fr.; im fiebevbanb 2 fl.. — 8. maj.
ttoma« 1824, im SeDfrbanb 1 fl. !k8 fr.

Evangelia, sancta quatuor, in roaes-
sione FesüGorpotis Christi, decantanda,
una cum Versiculis, Or&tionibus et Be-
ncdiclionibus, juxta Rituale Archidioe-
ceseos Viennensis. Folio i835-3o kr., gê
bunö. 48 fr.

Horae Diurnao Breviari* Romani ex
decrcto Sacrosancti Concilii Tridentini
resiiluti, S. Pii V. Pontif. Maximi jussu
editi, Clementis VIII. ct Urbani VIII,
auctoritate recogniti, cum Officiis Sanc-
torum per summos Pontifice» novissime
cQiices»ii. (ßlit i Sitelfupf^r.) 18. Vion.
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18W, ungeb. 1 st. 30 kr., im 3cderb.ind 2 f l . ,
mit Goldschnitt in Schuber 2 st. 3(1 kr. —
56. Vouc:d. 1»25, uilged. i st. zc. — 18.
VLne^. I g 2 i , ungeb. 1 st., in öcdcr mic
Schubs- I st. 3l) kr. — 18. l^2ll<le ^ o i n -
l)^ i^ iL53. Prachtband 2 st. 30 kr.

Memorial« vitae sjicerdotalis, sen sum-
mi Pasioris Jesu Christi piissima moniu
ad ecclesiae suae pastures, aJiosque sa-
ccrdotes. Liber siugularis, inodernis icm-
porilms pcrulilis. Editio aucuuda. 12.
1837. 56 kr.

Missae Dofiiiictorum , juxta u s u m E c -
clesiao Rom.ina« cum ordinae et canone
cxtensae. ( Üttit Sit«lfupfer. ) Fol. Vieh.
1854. 1 Ü. 3o fr.,im SeberbanD 3 fl., Fol.
Vcnetiis 1835, 1 fl , in $albtcbei- 1 fl.
'10 si'.

— propriae aliqu. Festorum , quae in
Dioeccsi Labac. cebbrari solcnt. Fol. J j a-
baci 18/12. 5o Ur.

Missale llomaiiuin ex decreto Sacro-
sancliConcilii Tridentinirestituluni, Sanc-
ti Pii V. Pomificis Maximi jussu cditum,
Clemcniis Vlli. ct Urbaui VIII. auciori-
tate rocogniiuni, mine denuo cum Mis-
sis Sanctorum prolieclesia imiversali no-
•vissiine a Sumniis Pont, USCJIK» ad diem
Sanctissimi Domini nostri Lconis XII.
Pout. Maximi consessU, ac majori celc-
braniiuin Cürnmodo accurate suis locis
dispositis, Impressum. (ÜÄit ÄitcloiötKtte
xmD 2 Äupfern.) Fol. Vien. 1842. ungeb.

12 st. I m rothcn Lcder mit n'ich vergolde«
ten Deckcl>l und, Goldschnitt, schr cl^gant
22 st., ordinär geb. m Schuber 16 st, Pracht-
auägadc ungcb. 22 st. Sehr elegant in Sam-

mec gkbimocn mit Sllber-Verzierungen und
Sill)cvschlicßen W bis 60 st. Klein - Fotto
Veuc^ 18N), ungeb. 6 st. 45 kr., ordinär
in schwarzem ^dcr geb. mit Achuber 11 si.,
im rothen Leder mit Goldschnitt, schr elegant
16 st, 5<i!. lnaj. l ' i l ^v i l l623, ungeb. i 0 f l .
I n Leder mit Goldschnitt 22 st.

«ül. oc Zroviar. , 8 . Venelli» 1627, Leder-
band 1 st.

Pontilicale Romauum Clementis VIIL
ac Urbani VIII. jussu edilum, pustrcniO
a SS. Domino nostro Benedicto XIV. re-
cognilum et casiicatum. la trcs partcs
divisum ct cum multis iconibus. 16. niaj.
Vonct. !S2;^. Uriflcb. 1 fl. 30 si-., in ficber
mit odjubci- 2 fl., fd;i- elegant mit ©olb»
f^nitt 3 fl,

Praeparatio ad Missatn et gratiaiuini
actio postMissum. ^iacatforimu, 10 u. 15 fr.

Rituale Romanuia Pauli V. Pout. Max.
jussu editum, nunc vero a SS. Domino
nostro Benedicto XIV. auctum ct castiiia-
turn. In quo, quae Parocbis, jidininistra-
tioncm Sacramcntorum, Benediciioncs ct
Canjmif-lioiies ncčcssnria censentur, accu-
rate sum posiia. 12. maj, Venct. l78i ;
1 fl. 30 Jr., in Jfjb« 2 fl.

SchliesM) empfehle ich meine wirklich große Auswahl von
Gebetbüchern in demscher, kraimscher, lateinischer, englischer,
französischer und italienischer Sprache, für Kinder, Erwachsene
und bejahrte Leute, gebunden auf deutsche, franzosische und ita-
lienische A r t , in Papier, Leder und Sammet, mit und ohne
Goldschnitt-, Stahl- und Gilberverzierungen, 5 kr. bis ^ 5 fl.,
wie auch meine Auswahl von Heiligenbildern in Hundettpcu
cketen, von O kr. bis <3 fl < « > » . « l o w l l » » «
Z. 862. (1)

K<X> Stnck Feldmäuse
aa einem Tage zu fangen.

Diese wenig kostspielige Kunst enthält die
zweite Auflag? von C. ?l. K u f t f c r'ä b e w ä h r -
ten, H i l f s m i t t e l z u r 35 e r t i l g u n g der
F c l d m ä u se. 8. Leipzig. 8 kr. — Dcsse n se h r
L i n fach b e w a h r t e s H i l f s m i t t e l Zur

V e r t i l g u n g der G a r t e n r a u p e n . 2. Auf,
lagc. 8. Leipzig. 8 kr. — Letzterem ist das g e-
r i c h t l i c h e 3 e u g n i ß beigefügt, oaß daourch

an d r e i M o r g e n
e i n b e d e u t e n d e r O d s t g a r t e n g ä n z l i c h
v o n g r o ß e r R a u p e n m e n g e g e r e i n i g t
w u r d e .

Zu haben bei <l, V I O K I L l I C l «


